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Zu den Vorgängen auf S5amoa
Halle 24 Januar

Die Verhandlungen der deutſchen Regierung mit den Kabinetten in
eondon und Waſhington wegen der Vorgänge in Apia nehmen wie nicht
anders zu erwarten war einen durchaus verſöhnlichen Fortgang Vor
allem iſt feſtzuſtellen daß auf Samoa wieder Ruhe und Ordnung zurück
gekehrt ſind wenn auch die augenblicklichen Verhältniſſe dort nicht von
Dauer ſein dürften Die gegenwärtig ſtattfindenden Vorbeſprechungen
unter den drei betheiligten Mächten haben den Zweck unzweidentig zu
ermitteln welche Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſind und wie einer
Wiederkehr derſelben in wirkſamer Weiſe vorgebeugt werden kann

Die durch Klima Lage und eine üppige Vegetation bevorzugte Gruppe
der SamoaJnſeln im Stillen Weltmeer die mit ihrem Flächenraum von
über 2780 Quadratkilometern das Herzogthum Anhalt an Größe übertrifft
und daher mit etwa 35000 Einwohnern äußerſt ſchwach bevölkert erſcheint
hat von jeher den Unternehmungsgeiſt abendländiſcher Kulturpioniere
angelockt Von deutſchen Handelshäuſern war es vor Allem die Hamburger
Firma Godeffroy heute Deutſche Handels und Plantagen Geſellſchaft der
SüdſeeJnſeln welche die Bedeutung der an Kokospalmen reichen Jnſeln
für den Koprahandel erkannte und durch Anlegung ausgedehnter Plantagen
zu erhöhen wußte Die deutſchen Erwerbsintereſſen herrſchen heute auf
Samoa ſo bedeutend vor daß von den ſtaatlichen Einnahmen und
Steuern die von Nichteingeborenen aufgebracht werden faſt zwei Drittel
auf die Deutſchen euntfallen während blos ein Drittel den Engländern
und Amerikanern zur Laſt fällt Die Deutſchen zahlen etwa fünf Mal
ſoviel Steuern als die Engländer und neun Mal ſoviel als die Amerikaner

Daß die Kolonialpolitik der Regierungen auch hier der Handelsflagge
folgte kann nicht Wunder nehmen Da die verſchiedenen Intereſſen ſich
aber gegenſeitig andauernd kreuzten und lahmlegten ſo kam es zu keiner
Entſcheidung Die SamoaJnſeln ſind das Land der verunglücten
Flaggenhiſſungen Bereits im Jahre 1872 ſuchte die Kolonie Neuſeeland
die engliſche Regierung zur gewaltſamen Angliederung der Jnſelgruppe an
den engliſchen Kolonialbeſitz zu drängen Jm Jahre 1877 hißte ein
amerikaniſcher Konſul das Sternenbanner wurde aber von ſeiner Re
gierung im Stich gelaſſen Auch der patriotiſche Eifer eines deutſchen
Konſuls ließ vorübergehend die kriegeriſchen Farben SchwarzWeiß
Roth über dem üppigen Palmengrün der Gärten Apias empor
ſteigen bis dieſe voreilige Blüthe unſeres Kolonialfrühlings durch
den elektriſchen Funken wieder geknickt wurde Jm Jahre 1880
hatte der Reichstag darüber zu entſcheiden ob die SamoaJnſeln unter
deutſchen Schutz geſtellt werden ſollten Unſere Volksvertreter lehnten
jedoch die Erwerbung des zukunftsreichen Jnſellandes ab Was damals
von der Minute ausgeſchlagen wurde wird wohl keine Ewigkeit mehr zu
rückbringen Dieſer Beſchluß des Reichstages iſt auch deshalb lebhaft zu
beklagen weil er die auf der Jnſel lebenden Deutſchen dem Fremdenhaß
der Eingeborenen preisgab und blutige Wirren zur Folge hatte in denen
eine Anzahl tapferer deutſcher Kriegsmatroſen ums Leben kam Die vor
Samoa liegenden deutſchen Kriegsſchiffe hatten nämlich zum Schutz unſerer
Landsleute unzureichende Mannſchaften gelandet die am 18 December
1888 im Waldesdickicht von erdrückender Uebermacht umſtellt und faſt
bis auf den letzten Mann niedergemacht wurden Ueberhaupt hat unſere
Flagge dort manchen dunklen Tag über ſich ergehen laſſen müſſen Durch
einen furchtbaren Wirbelſturm wurden am 16 März 1889 im Hafen von
Apia die kleinen Kreuzer Adler und Eber vernichtet während die
Glattdeckskorvette Olga ſchwere Havarie erlitt und erſt durch mühſame
Ausbeſſerungen und Erneuerungen wieder ſeetüchtig gemacht werden
konnte

Jm Berliner Vertrage vom 14 Juni 1889 einigten ſich endlich Deutſch
land England und die Nordamerikaniſche Union dahin auf den Jnſeln
ein Kondominium eine Zuſammenherrſchaft auszuüben Jede dieſer
Mächte beſaß ſchon früher auf der Gruppe eine eigene Flotten und Kohlen
ſtation auch waren Stadt und Diſtrikt von Apia bereits im Jahre 1880
unter einen von den Konſuln der Mächte geleiteten Gemeinderath geſtellt
worden Neu wurde nunmehr die Stellung eines Oberrichters geſchaffen
der entweder von den drei Mächten gemeinſam oder im Falle der
Meinungsverſchiedenheit unter ihnen vom König von Schweden zu
ernennen iſt

Der von den vertragſchließenden Staaten eingeſetzte König war der
akte Malietoa der früher einmal wegen ſeiner Treuloſigkeit und ſeines
Fremdenhaſſes von Deutſchland in die Verbannung nach den Marſchall
Inſeln geſchickt worden war aber jetzt der empfangenen Lehre
eingedenk Fügſamkeit und Wohlverhalten angelobte Malietoa iſt im
Auguſt vorigen Jahres geſtorben und zu ſeinem Nachfolger wurde Mataafa
erwählt der früher die Rolle eines Gegenkönigs und zwar in deutſch
feindlichem Sinne geſpielt hatte es heute aber für gerathener hält ſich den
Deutſchen als der nächſtintereſſirten und entſchloſſenſten Macht anzuſchließen
Wie man ſieht ſind die Zuſtände auf Samog infolge der verſchiedenartigen
Kultureinflüſſe die u A auch einen Theil der Eingeborenen dem
Proteſtantismus in anglikaniſcher und wesleyaniſcher Form einen anderen
kleineren dem Katholizismus gewonnen haben in beſtändiger Ver
ſchiebung und Umbildung begriffen Mataafas Gegner der von dieſem
beſiegte und in die Enge getriebene Sohn Malietoas der von den Eng
ländern und Amerikanern bevorzugt wird genießt jetzt umgekehrt die Unter
ſtützung des vormals deutſchfreundlichen Häuptlings Tamaſeſe Rechter
Hand linker Hand beides vertauſcht

Die einflußreichſten Aemter in Apia ſind jetzt in der Weiſe vertheilt
daß die Stellung eines Oberrichters der Amerikaner Chambers die
eines Vorſitzenden des Gemeinderaths der Deutſche Dr Raffel bekleidet
Ob Or Raffel thatſächlich ſeine Befugniſſe überſchritten hat als er die
Schließung des Gerichtsgebäudes anordnete und dadurch deſſen gewalt
ſame Wiedereröffnung durch engliſche Seeleute veranlaßte wird ſich erſt
aus den amtlichen Berichten ergeben von denen überhaupt die Ergänzung
und Richtigſtellung der engliſchen und amerikaniſchen Alarmnachrichten zu
erwarten iſt Halbaintliche Preßſtimmen laſſen erkennen daß man auf
deutſcher Seite bemüht iſt jede unnöthige Reibung mit England und den
Vereinigten Staaten zu vermeiden dabei aber ſelbſtverſtändlich die deutſchen
Rechte auf der Jnſelgruppe mit aller Entſchiedenheit zu wahren gedenkt
Vermuthlich kommt es zu einer neuen Konferenz in Berlin auf der die
drei Mächte den Nachfolger für Malietoa gemeinſam beſtimmen und da
durch den Frieden wiederherſtellen Das Einfachſte wäre es wenn
Deutſchland unter Anbietung wirthſchaftlicher und politiſcher Gegen
leiſtungen die Alleinherrſchaft auf der Gruppe zu erlangen ſtrebte Eng
land wäre dafür zu haben leider aber ſchwerlich Amerika da der wachſende
Chauvinismus in den Unionsſtaaten zuſammen mit der neuen Politik
der zur Flottenmacht erſtarkten Republik im Stillen Weltmeer eine gütliche
Verſtändigung über dieſe Frage verhindern dürſte Was wir früher in
Güte erlangen konnten werden wir den gegneriſchen Mächten jetzt auch
nicht durch Drohungen abtrotzen
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Die zweite Etatsberathung wird fortgeſetzt beim Etat des Reichsamts

des Jnnern Titel Staatsſekretär
Abg Stoecker wild äußert ſeine Genugthuung über die Bereitſchaft

auch der nationalliberalen Partei an der Weiterbildung der ſozialpoli
tiſchen Geſetzgebung mitzuwirken Seine eigenen Freunde würden es
in dieſer Beziehung an ſich nicht fehlen laſſen Die evangeliſch chriſtlichen
Arbeiter halten die Februar Erlaſſe noch nicht für erledigt ſie wünſchen
eine Organiſation der Arbeiter in Berufsvereinen und ſie wollen jede
Einſchränkung des Coalitionsrechts vermieden wiſſen weil das nur die
Sozialdemokratie ſtärkt und den Kampf gegen ſie erſchwert Eine Beſſer
ſtellung der Arbeiterwelt macht auch die Induſtrie tüchtiger ſtärker wes
halb ſollte ſich die Jnduſtrie alſo ſcheuen vor einer Fortbildung der ſozial
politiſchen Geſetzgebung Der Gang derſelben iſt zweifellos in den letzten
Jahren ein überaus ſchleppender gewordeu die frühere Freudigkeit hat
ganz aufgehört Die Sozialdemokraten können wir auf die Dauer in
unſerem Staatsleben nicht behalten und wir werden ſie nicht behalten
Aber ſo etwas vollzieht ſich nicht in 20 Jahren Die Revolutionsideen
und Drohungen haben ſie ja ſchon jetzt aufgegeben Jch habe mich ge
freut daß Herr v Vollmar auf dem letzten Sozialiſtencongreß ſagte So
laßt doch endlich die ewigen Anpreiſungen der Commune Jch begreife
nicht daß die Regierung das nicht anerkennen will Jch glaube ja nicht daß
die Herren ſchon aus dem Saulus ein Paulus geworden ſind Aber es iſt doch

Donnerstag den 26 Januar 1899
m

W

2 Beilage zu Nr 22 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
ſchon der Anfang da und das ſoll man anerkennen Anch alle die Polizeigeſetze
ſind nur ſchädlich Meine chriſtlichen Freunde ſagen ſie brauchen es nicht
ſie können ſich ſchon ſelber der Sozialdemokratie erwehren Der Terro
rismus der Sozialdemokratie gegen Arbeitswillige iſt ja Thatſache Aber
man findet den Terrorismus auch bei Arbeitgebern Und es fragt ſich
noch welcher Terrorismus ſchlimmer iſt ob der der Sozialdemokratie oder
der der Plutokratie aus der doch eigentlich die Sozialdemokratie als
Gegenwehr erſt hervorgegangen iſt Den Schutz gegen Terrorismus
müßte man alſo doch mindeſtens auf die ganze Arbeiterwelt ausdehneu
und ihn nicht blos auf die Arbeitnehmer beſchränken ſonſt wird die
Erbitterung noch größer das Uebel noch ſchlimmer Eine Berufsvertretung
der Arbeiter im Sinne der kaiſerlichen Erlaſſe iſt ganz unentbehrlich Die
Schaffung der Berufsvereine darf nicht wieder auf die lange Bank ge
ſchoben werden Kranken Unfall und Jnvalidenverſicherungen genügten
nicht zumal ſie reformbedürftig ſeien Hauptſache bleibe Schaffung bezw
Zulaſſung von Berufsorganiſationen durch die ſich die Arbeiter auch ſelbſt
zu helfen vermöchten Er hoffe dieſe Debatte werde ein großer Ruf
werden an die deutſchen Gewiſſen

Abg Müller Meiningen freiſ Vg Die eben gehörte Rede war
ſehr amnſant Lebhafte Oho Rufe ich habe es nicht ſo bös gemeint
und ich werde daher wohl nicht ſo Jhr Jntereſſe erwecken Redner erörtert
ſodann einige Fragen aus dem Gebiete des internationalen Schutzes des
gewerblichen Eigenthums Unſere Regierung ſollte den Beitritt Deutſch
lands zu der bezüglichen internationalen Union abhängig machen von
einem Vorgehen auch des Auslandes im Sinne unſeres Geſetzes gegen
den unlauteren Wettbewerb Auch dieſes Geſetz entſpricht übrigens
namentlich S 9 noch nicht allen an ein ſolches Geſetz zu ſtellenden An
forderungen Bedauerlich ſei es daß der Bundesrath bisher noch ſo
wenig von den Befugniſſen des S 5 zur Verhinderung ſogen Quantitäts
verſchleierungen Gebrauch gemacht habe Redner ſchließt mit Erörterung
einiger befremdlicher Urtheile auf dem Gebiete des unlauteren Wettbewerbs

Abg Boeckel Antiſemit plädirt für eine deutſche Nationalbibliothek
Abg Haſſe natl wünſcht möglichſt baldige deutſche Südpolar

forſchungen auf Reichsunkoſten
Staatsſekretär Graf Poſadowsky Meine Stellung zum inter

nationalen Schutze des gewerblichen Eigenthums iſt ganz dieſelbe wie die
des Reichskanzlers Es liegt jetzt die Hoffnung näher daß es möglich
ſein wird daß Deuiſchland der Union beitritt Bei den gerichtlichen
Urtheilen auf dem Gebiete des unlauteren Wettbewerbs darf nicht überſehen
werden daß es ſich um eine neue Materie und neue Judikatur handelt
Was die Verordnungen auf Grund des S 5 anlangt ſo unterſchätzt Herr
Müller die Schwierigkeiten der Ausführung Bezüglich Abhilfe gegen
Quantitätsverſchleierungen bei Garnrollen iſt eine Enquete im Gange
Ueber eine Expedition nach dem Südpol kann ich autoritative Erklärungen
nicht abgeben da dieſelbe noch nicht Gegenſtand der Erörterungen bei den
verbündeten Regierungen geweſen iſt Die Bedeutung der Sache wird
vom Reichskanzler anerkannt und die Marine wird eventuell die Expedition
gern unterſtützen

Abg Horn Sachſen Sozdem beſtreitet dem Abg Stöcker gegenüber
jeglichen Terrorismus der Arbeiter und widerſpricht jedem neuen Knebel
geſetz Weiter ſchildert er die Geſundheitsgefährlichkeit der Glashütten für
deren Arbeiter vermehrten Schutz fordernd

Abg Hoch Hanau Soz entnimmt aus dem Gange der Debatte
daß mit Ausnahme eines Theiles der Rechten das ganze Haus ſelbſt die
Nationalliberalen von der Regierung etwas mrhr Sozialpolitik forderten
daß aber das Alles auf den Staatsſekretär gar keinen Eindruck mache
Der Staatsſekretär bleibe dabei das Volk habe gar keinen Anlaß zur
Unzufriedenheit Redner macht ſodann der Regierung zum Vorwurf trotz
ihrer geſetzlichen Befugniſſe für keine genügende Gewerbeaufſicht im Bau
gewerbe geſorgt zu haben Deshalb ſtänden alle ſchönen Verordnungen
zum Schutze der Bauhandwerker auf dem Papier

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erwidert kurz er habe die Miß
ſtände im Baugewerbe ſtets anerkannt desgl auch die verbündeten Re
gierungen Es ſeien deshalb auch verſchärfte Reglements erlaſſen
Uebrigens ſei die Regierung ſoeben in einer Prüfung über verſtärkten
Bauarbeiterſchutz begriffen deren Reſultat man abwarten möge

bar Augſt ſüdd Vp wünſcht Arbeiterſchutz auch für die Land
arbeiter

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt mit dieſem Wunſche zu
ſympathiſiren

Abg Albrecht Soz ſchildert die Uebelſtände in der Hausarbeit
beim Schneiderhandwerk

Damit ſchließt die Debatte Der Titel Gehalt des Staatsſekretärs
wird bewilligt

Mittwoch Jeſuiten alntrag

Gerichts Zeitung
Strafkammer
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Gefährdung eines Eifenbahnzuges Der Bahnwärter Friedrich

Mühlbach aus Delitzſch war bis zum 18 November 1898 als Bahn
wärter au der zwei Minuten von der Station Delitzſch entfernten Bahn
ſchranke angeſtellt An dieſem Tage wurde er ſeines Dienſtes entſetzt weil
er durch Vernachläſſigung der ihm obliegenden Berufspflichten den Zu
ſammenſtoß eines Expreßzuges mit einem Laſtfuhrwerk verurſacht hatte
Der von Leipzig nach Berlin fahrende Luxuszug der die Station Delitzſch
ohne Aufenthalt paſſirt fährt um 5 Uhr 8 Minuten Morgens an der
Bahnſchranke vorbei Nach den Dienſtvorſchriften hat der Bahnwärter
dafür zu ſorgen daß die Züge ohne Aufenthalt fahren können er muß
namentlich die Bahnſchranken rechtzeitig d h mindeſtens 10 Minuten
vor Eintreffen des Zuges ſchließen Maßgebend hierfür iſt das an jedem
Wärterhaus befindliche Läutewerk welches fünf Minuten vor Abgang reſp
Paſſiren der vorher liegenden Station in Thätigkeit geſetzt wird Sofern
das Läutewerk verſagen ſollte ſo iſt für den Wärter die fahrplanmäßige
Zeit bis zum Eintreffen des Zuges maßgebend Am Tage muß derſelbe
den Zug mit ſenkrecht gehaltener Fahne in der Nacht mit vorwärts ge
haltener rother Laterne erwarten Gegen dieſe Vorſchrift hatte Mühlbach
ſich vergangen indem er erſt um fünf Uhr das Läutewerk aufzog dann
nochmals austrat darauf den Mantel aus dem Wärterhaus holte und
nun erſt die Bahnſchranke ſchließen wollte Unterdeſſen war der mit einer
Minute Verſpätung fahrende Luxuszug bereits herangekommen und hatte
den hinteren Theil des dem Fuhrmann Krüger in Delitzſch gehörenden
Laſtwagens welcher gerade die Schienen kreuzte erfaßt Der Geſchirrführer
Sohn des Beſitzers wurde glücklicher Weiſe nicht verletzt indem er nach
vorn aus dem Wagen geſchleudert wurde die Deichſel war durch den
Anprall abgebrochen und die Pferde ſtürmten davon Eine Beſchädigung
an der Maſchine oder eine Behinderung in der Fahrt war nicht einge
treten es hätte aber ſehr leicht ein größeres Unglück entſtehen können
Der Angeklagte entſchuldigte ſich damit daß das Läutewerk nicht funktionirt
und er das Fuhrwerk wegen des ſtarken Nebels nicht geſehen habe Dieſer
Umſtand legte ihm aber nach der Jnſtruktion gerade ganz beſondere Vor
ſicht und Aufmerkſamkeit auf Er hätte die Bahnſchranke ſchon um fünf
Uhr ſchließen und ſich vor der Bude parat halten müſſen Das Gerichn
erkannte auf eine Woche Gefängniß

K Halle 21 Januar
Schlieſßzung eines Vereins Gegen die Verordnung betr Ver

hütung eines die geſetzliche Freiheit und Ordnung gefährdenden Miß
brauchs des Verſammlungs und Vereinigungsrechtes vom 11 März 1850
ſollten ſich die drei Bevollmächtigten und Reviſoren der Zahlſtelle des
Verbandes der Fabrik Land und Hilfsarbeiter und Arbeiterinnen
Deutſchlands hierſelbſt vergangen haben und ſtanden deshalb heute unter
Anklage der Arbeiter Oskar Löffler der Arbeiter Gottlieb Müller
der Bohrer Karl Hüfner der Arbei Friedrich Grüber der Ar
beiter Friedrich Meye und der Arbeite Johannes Schulze Die
Sache hat eine Vorgeſchichte und die heutige Entſcheidung war um ſo
mehr von prinzipieller Bedeutung als die von der Polizeibehörde an
geordnete und vom Landgericht beſtätigte vorläufige Schließung der
Filiale beſtätigt oder wieder aufgehoben werden ſollte Der genannte
Verein iſt über ganz Deutſchland verbreitet und hat ſeinen Sitz in
Hannover Jn anderen Städten beſtehen nur Zahlſtellen die zwar ihre
beſonderen Statuten haben aber gewiſſermaßen inſofern in einem Ab
hängigkeitsverhältniß zu der Centrale in Hannover ſtehen als ſie ver
pflichtet ſind die Einnahmen aus den Wochenbeiträgen dorthin abzuführen
und nur die Berechtigung haben 33 Proz davon zu Lokalausgaben

5 verwenden Die Vertreter der Zahlſtellen nennen ſich deshalb auch
n icht Vorſtandsmitglieder ſondern nur Bevollmächtigte denen Reviſoren

zur Seite ſtehen
und dritter Bevollmächtigter die drei letzten die Reviſoren der hieſigen
Zahlſtelle Nach
der Intereſſen ſeiner Mitglieder auf Grund des J 125 der Gewerbeordnung
die Erörterung politiſcher und religiöſer Fragen ſoll aber ausgeſchloſſen
ſein Hiergegen ſoll von der hieſigen Zahlſtelle verſtoßen ſein indem
in einigen ihrer
ſein ſollen Jn Betracht
vom 13 November 1897 9 April und 9 Juli 1898 Jn der erſten
wurden die Genoſſen aufgefordert ſich rege an der Vertheilung von Flug
blättern zur Stadtverordnetenwahl zu betheiligen in der zweiten wurde
die Maifeier beſprochen wie ſie das Gewerkſchaftskartell geplant hatte
und die Wahl dreier Delegirten vorgenommen welche ſich mit dieſem in
Verbindung ſetzen ſollten und in der dritten lagen vor der offiziellen
Eröffnung Flugblätter über das Reſultat der Reichstagswahl auf den

Die Angeklagten waren der Reihe nach erſter zweiter

S 2 der Statuten bezweckt der Verband die Vertretung

Verſammlungen
gezogen

politiſche Gegenſtände erörtert
wurden die Verſammlungen

Tiſchen und es kamen Nummern des Proletarier zur Vertheilung an
deren Kopf mit hervorgehobenem Druck die Worte ſtanden Alles für
das Volk alles durch das Volk
demokratie Auf Grund dieſer Thatſachen wurde die Zahlſtelle den im
S 8 des Verſammlungsgeſetzes gegebenen Beſchränkungen unterworfen

Hoch die internationale Sozial

Die ſechs Angeklagten hatten ſich nun zu verantworten weil ſie als Vor
ſteher Ordner oder Leiter eines Vereins der politiſche Gegenſtände in
ſeinen Verſammlungen erörtert habe Frauensperſonen als Mitglieder auf
genommen haben und mit dem Gewerkſchaftskartell in Verbindung getreten
ſeien Löffler der erſt ſeit dem 9 Oktober 1898 erſter Bevollmächtigter
des Vereins iſt erklärt daß ſie ſich für berechtigt gehalten haben
Frauen als Mitglieder aufzunehmen ebenſo wie all die anderen Zahl
ſtellen und leitet dieſes Recht ſchon aus der Bezeichnun
des Verbandes her Die hieſige Zahlſtelle hat 198 männliche und 31
weibliche Mitglieder Jn den Vereinsverſammlungen ſei nie über Politik
geſprochen worden Die in der Anklage herangezogenen Verſammlungen
ſeien keine Vereins ſondern öffentliche Verſammlungen geweſen was ſich
ſchon aus der Wahl eines Bureaus ergebe Dagegen hätten am 9 April
und 9 Juli Vereinsverſammlungen ſtattgefunden Die in erſterer erfolgte
Wahl dreier Delegirten zum Gewertſchaftskartell betreſfs der Maifeier
welche infolge Unkenntniß eines nicht zu den Bevollmächtigten gehörenden
Mitgliedes das die Verſammlung leitete vollzogen ſei ſei in der folgen
den Vereinsverſammlung wieder aufgehoben ſodaß die Zahlſtelle mit dem
Gewerkſchaftskartell thatſächlich nicht in Verbindung getreten ſei Die vor
Eröffnung der Vereinsverſammlung am 9 Juli im Vereinslokal ausgelegenen
Flugblätter über das Reſultat der Reichstagswahl ſeien ohne Wiſſen des
Leiters dorthin gekommen Wer ſie dort hingelegt habe oder ob ſie von
einem anderen Verein liegen gelaſſen ſeien wäre nicht feſtgeſtellt Der
zur Vertheilung gekommene Proletarier ſei das Vereinsorgan und ver
folge die Förderung der Verbandsangelegenheiten Die vernommenen
Polizeibeamten welche die Verſammlungen überwacht haben konnten ſich
nur auf ihre in der Sache eingereichten Berichte beziehen ſie konnten
keine poſitiven Angaben darüber machen ob die gewählten drei Delegirten
auch thatſächlich mit dem Gewerkſchaftskartell in Verbindung getreten ſind
Der Staatsanwalt ſah den Verein als einen ſelbſtändigen Verein an und
erachtete die Angeklagten für ſtrafbar Die Wahl der Delegirten zum Ge
werkſchaftskartell ſei als ein Jndizium dafür aufzufaſſen daß der Verein
ein politiſcher iſt Außerdem hätten Flugblätter politiſchen Jnhalts in einer
Verſammlung ausgelegen und dafür ſei der Vorſtand verantwortlich Er
beantrage gegen jeden der Angeklagten auf 20 Mk Geldſtrafe zu erkennen
und die Schließung des Vereins auszuſprechen Der Gerichtshof kam zu
einem anderen Ergebniß Es komme der Paragraph S des Vereinsgeſetzes
in Frage und es handle ſich darum ob politiſche Gegenſtände in den
Vereins Verſammlungen erörtert ſind Jn einzelnan Verſammlungen ſei
dies geſchehen aber es ſei nicht feſtgeſtellt daß dies Vereins Verſammlungen
waren Dagegen habe in einer ſolchen Flugblätter über das Reſultat der
Reichstagswahl ausgelegen Dieſer eine Umſtand ſcheine dem Gericht
nicht ausreichend um den Verein zu einem politiſchen zu ſtempeln Es
fehlte alſo an einem weſentlichen Thatbeſtande des Paragraph 8 des
Vereinsgeſetzes und es mußten deshalb die Angeklagten freigeſprochen
werden

Handel und Börse

o Sank AktlenBerliner Börse Berliner Handels Ges 9 168 70b2
vom Breslauer Disk hank 7 1II1925bz2 G

do Woechs Bank 111,00b2624 Januar 1899 Darmetädter s
Deuntsche Bank 10 209,10bz26
do Genossenschaftsb, 6 117 75b26

Diskonto Kommandit 10 1198 80b2z
Dresdener Bank 164,90b28

Kuglisehe Banknoten 20,415bz2 Leiprig ditanstalt 11 207 30626Französische Noten 81,20b Marie a t 7 113600

Sanknoten

Italienisehe r b Meininger Rypothei B 186 10b28Oesterroichische 100 Fl 169 206 Xitteldentsch Kreditb 6 12030b26
Knasis ehe 100 R 216 50bz2 Fationelb für Deutsehl s 150 5062

F 50 Hesterreieh Kredit 10 225 10b2
Preuss Boden Kredit 7 139,30b26

ODeutsche Fonds und Staatspapiere äo Gonutr Bod Kr 9 167 2562
Reichsbank en 163,00b26Deutsohe Reichs Anl 87 10160b2 Rassische Bank s

do do 8 101,70b2zB Sächsische Bank s 134 50d26do do 3 93,50bz Schasatffhaus Bank V 8 114750b26G
148,50Preuss Cons Anleihe 3 103,60

do do 101,75b2Bdo do 3 23 806staats Schuläscheine 3 99,906r h h esoh 100 00do Htena m s 6980b7 Allgem Rlelctr Gesell 15 286 00b26
Anglo Kont Guano 0 90,10bz6
Anhbalter Kohblen 6 104,25b2
Berliner Böhm Braub 12 234506

Ausländische Fonds do Br Patzenhofer 12 263,90b2
do do Schultheiss 15 352 40b2

Bnenos AFr G A 5000 do ERlektrizit W 13 bChinesische Anleihe 5 103 400 Bochumer Gussstahl 15 249 00b26
Cröllwitzer Papier 24 289,60

Schlesischer on Vor 7

industrie und Bergwerks Aktlen

ltolienische Rente 4 94 20b2Lissab St Anl s6 I II 4 70 25bz20 Dannenbaum 9 e
Mex Anl 1000 n 500 6 9960h2 Donnersmarekhütte los 75do do 18890 65 69,70B Dortmund Union St Pr
do St Kisenb Oblig 5 88,10b2 Kilenburger Kattun 13100b2Bdesterr Gold Rente 4 10175 Kisonhütfe Tualest Pr 5
do Papier Rente 101 0060 Gelsenkirehen r 4 obdo suber Rente 100 90b2 Gleuziger Znokerts rik 27 118256

ort Staats Anl s 368 40bz2 Greppiner Werke 322 009Röm St Anl II VIII 496,40b26 Gr Berl Strassenbahn 16 ort vo
kumän, tund 6 Hallesche Maschinen 35 12160b
do amort 5 101 00B iambnurger Packetfahrt 6 78 obäo do 1891 4 591,75b2 Harpener Berz bau 2Kuss cons Anl 1880/85 4 Hartmann Sschs F 10 i
do Gold Anl v 1894 99,60b Heinrichshall 5 8770do cons EKisenb Anl Hibernis Shamrock 12 Ido do s er 4 Hildebrand MAühlen 15 201,90b2serbische Gold Pfdbr 59425b26 Hörder Hütten on n

do Kente 1895 4 61 40b26 do St Prior a 5 z rugar Goldrente 1000 4 100,50b2 Kaliwerke Aschersleb 20 151,30026
4o do 500 4 o Keatto Damm ſwehitiehet 3
do do 100 4 101,10B Körbisdort Zuckerfabr 6 I116,50b26
do R G A 88 1000 101,25B Lauchhammer Konv le 185 390d2
o do 100 101 258 Leurahütte 12 220 0b2BLeipz Brauer Riebeck 10 205 4062

Leopoldshall chem Fb 5 100 25b26
NMassen hergbhau 4 1132,00b2
Norddeutseher Lloxd 5 115 10b26

hortmund Gronau B 7 Tr 0b O Schles Risenb Bed 116 00b2 G
Ciscnbahn Stamm Aktien

bühbeck Büchen 7 176,252 do Kis on Induatrie 9 1sMarienburg Alla wie s 3002 Phönix B Akt litt A 11 184,75b26
Ostpreuſps Südbahn 25 Iebg do b Beesch eltel Mitte lmeerbahn 5 103 50b26 er e konv 3 32 W

Schweizer C J 2 9 hc Ceutr h pomm Aasolinen on 9 13630b26
kiebeck MAoutauwerke 12 212 00b26
Kositzer Kohlen 13 1694,256Auckerfabrik 14 161,10h26

Wechsel

r do Sachs Thür Braunkohl 135,75bz2 G
d

Amsterd Rott 100 F 8 T 168,65b2
Brüssel Autw 100 Fr 8 T 60,9565 z 0 St Pr 7 139,00ar es r Steeskärt Huou Hahrin 176 00b
Wien ß 100 Fl s T 169 250 Stettiner Cei Bredow 9 202 50h2 G

ital Plätze 100Lire 10 T 75 36b26 et 4o St Pr 2 I
Petersburg 1008R I 215,30b2 ruat Akten n 137522Westeregeln Alkali 13 203 50b26

Berlin 5 Iomb 6 Pr Disk G Zeitzer MAlaschinen 20 w 60b20

Dor Veſchwerden über nupünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Kleine Chronik

Leipzig 24 Januar Vom Eiſenbahnzug überfahren
te Morgen 7 Uhr 35 Min wurde ein Fuhrwerk des Oekonomieraths

ollſac aus Groß Zſchocher am Wegübergange bei Göhrenz Albersdorf
mit der Nebenbahnlinie Plagwitz Lindenau Lützen vom Zuge überfahren
wobei der Anſpänner Wilhelm Deißler aus GroßZſchocher getödtet
wurde

Berlin 24 Januar Verhaftung eines Schauſpieler
pagares Wie wir kürzlich berichteten hatte die Schauſpielerin Anna
Heidenreich aus Berlin gelegentlich einer Bierreiſe in Hamburg einem
Landmanne aus Dithmarſchen die ihr von dieſem zur Berwahrung über
gebene Brieftaſche mit 30000 Mk Jnhalt veruntreut und dann in Ge
meinſchaft mit dem Schauſpieler Martens aus Charlottenburg das
Weite gefucht infolgedeſſen Beide ſteckbrieflich verfolgt wurden Die Aus
reißer welche ihre Flucht über Berlin Frankfurt a M c bewerkſtelligten
ſind nun jetzt in Paris verhaftet worden wo ſie ſeit einiger Zeit von
dem geraubten Gelde herrlich und in Freuden lebten Jm Beſitz des
Martens der die gemeinſchaftliche Kaſſe führte wurden noch 9000 Mk
gefunden das übrige Geld war inzwiſchen zum Theil verjubelt zum Theil
aber ſicher angelegt worden

ne

Beeskow 24 Januar Eiſenbahnunglück Auf Bahnhof
Beeskow fuhr heute früh ein von Grunow kommender Arbeitszug infolge
falſcher Weichenſtellung in das zum Lokomotivſchuppen führende Gleis ein
fuhr ſodann ohne zum Halten zu kommen auf zwei im Lokomotivoſchuppen
ſtehende Lokomotiven auf und durchbrach die Giebelwand des Schuppens
Alle drei Lokomotiven einſchließlich der Zug Lokomotive entgleiſten
und wurden beſchädigt ebenſo wurden drei Kieswagen zertrümmert
Der Hilfsheizer Meißner aus Beeskow wurde getödtet

Braunſchweig 24 Januar Verhaftung des Mädchen
attentäters Die Kriminalpolizei verhaftete als Mädchenaktentäter den
Sattler Karl Römer aus Holzwickede Nach der richterlichen Vernehmung
wurde er in Unterſuchungshaft genommen Die kürzlich in Köln dann
in Münſter und zuletzt hier in gleicher Weiſe verübten Ueberfälle von
Mädchen hatten bereits in der Bevölkerung der gedachten Orte große Er
regung und Beſorgniß hervorgerufen

Poſen 24 Januar Verhaftete Hausdiebe Die hieſigeKriminalpolizei verhaftete zwei gefährliche Ferbreger einen Tiſchler und

ein Dienſtmädchen die ſeit längerer Zeit in Berlin Köln Dortmund
Breslau und hier zahlreiche ſchwere Diebſtähle dadurch verübten daß ſich

Wohnung der Herrſchaft einließ der dann die Möbel in denen Werth
ſachen vermuthet wurden erbrach

RNanchy 24 Januar Eigenartiges Teſtament Jn dem
Städtchen Mirecourt bei Nancy wird gegenwärtig von nichts Anderemals dem eigenartigen Teſtamente eines reichen Einwohners Namens Pierſon

geſprochen Derſelbe vermachte 100000 Fres der Aeadémie frangçaise
80000 Fres den Fiſchern in der Bretagne verſchiedene kleinere Summen
von 10 20000 Fres allen franzöſiſchen Forſchungsreiſenden von einigem
Ruſe und der Stadt Mirxecourt 30000 Fres zur Errichtung eines Paſteur
Denkmals und eines Reiterſtandbildes der Jungfrau von Orleans Den
Reſt ſeines bedeutenden Vermögens legirte Pierſon dem Vogeſen De
partement

London 24 Januar Fünfviertel Millionen Mark ver
ſchwunden Aus Parrs Bank verſchwanden geſtern ans einer nur den
Kaſſirern zugänglichen Schublade für eineinviertel Million Mark Pfund
noten Es fehlt bis jetzt jede Spur über den Verbleib des Geldes Bei
dem Perſonal deſſen Durchſuchung erfolgte wurde nichts gefunden

das Mädchen unter falſchem Namen vermiethete und den Tiſchler in die
27Amtliche Brkanntmachungen

BVekannkmachung
Ans Anlaß des Heburkskages Heiner Majeſtät des Kalſers und Königs

Okeiden ſämmtliche Dienſiſtellen der ſtädtiſchen Verwaſtung am Fireilag den 27
d Mis von Mittags 12 Ahr ab geſchloſſen

Halle a den 25 Januar 1899
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir fordern alle Diejenigen welche an die in Auflöſung begriffene Muſter

Innung für den NRegierungs Bezirk Merſeburg Forderungen zu ſtellen haben hiermit
auf ihre Anſprüche bis zum 15 Februar d J geltend zu machen

Bezügliche Anträge ſind ſchriftlich oder mündlich auf zuge Rathhauſe Spar
kaſſengebäude Zimmer Nr 73 werktäglich in der Zeit von 1 und 6 Uhr an

zubringen

Halle a den 23 Januar 1899

Staude

Der Magiſtrat Staude
Bekannkmachung

Um beſſer zum Ausdruck zu bringen daß die Wuchererſtraße ihren Namen zu
Ehren des um die Stadt hochverdienten Kommerzienrath Wucherer führt erhält dieſelbe
von jetzt ab den Namen

Ludwig Wucherer Straße
Halle a den 24 Januar 1899

Dir Polizei Yerwaltung

Bekanntmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat den Kaufmann Herrn Guſtav Hund

errenſtraße 10 auf ſeinen Antrag von dem Amte eines Armenpflegers im 7 Bezirk
freit An ſeine Stelle iſt der Schmiedemeiſter Herr William Schatz Kellnerſtraße 17

gewählt worden was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen
Halle a den 20 Januar 1899

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Der am 28 October 1851 zu Cönnern geborene Arbeiter Friedrich Bielert

deſſen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt entzieht ſich der Sorge für ſeine Tochter
Frieda ſodaß für dieſelbe ein Pflegegeld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 26 November 18898
Die Armen Direktion J V Pütter

Bei der Güterabfertigungsſtelle hierſelbſt werden am Geburtstage Sr Maje
ſtät des Kaiſers und Königs Frachtgüter nur bis 12 Uhr Mittags an
genommen und ausgeliefert die Dienſträume ſind nur bis zu dieſem Zeitpunkte für das
Publikum geöffnet Der Dienſt in der Eilgutabfertigungsſtelle unterliegt dieſer Be
ſchränkung nicht

Halle a Saale den 24 Januar 1899
Vorſtand der Königl Eiſenbahn Verkehrsinſpektion

Bekanntmachung
Die Lieferung von 209 Tonnen ſahmniedeeiſernen Trägern in ver

ſchiedenen Profilen und 11700 kg gußeiſernen Anuterlagsplatten für den
Neubau unſeres Geſchäftogebändes hierſelbſt foll auf dem Wege der öffentlichen
Ausſchreibung vergeben werden

Angebote mit der Aufſchrift Angebot auf Lieferung ſchmiedeeiſerner Träger und gußeiſerner
Unterlagsplatten für das neu zu erbauende Geſchäftsgebände in Halle a ſind bis
ſpäteſtens den 11 Febrnar 1899 Vormittags 11 Ahr
verſiegelt und portofrei an das Baubureau für den Neubau unſeres Geſchäftsgebäudes
hier Verlängerte Straße am Bahnhof einzureichen Die Eröffnung der Angebote
findet in der angegebenen Zeit daſelbſt ſtatt Die Lieferungsunterlagen liegen im dies
ſeitigen techniſchen Bureau hier Merſeburgerſtraße 161 Zimmer Nr 63 zur Einſicht aus
können auch von dort gegen porto und beſtellgeldfreie Einſendung von 1 porto
pflichtig bezogen werden Briefmarken werden nicht angenommen Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle a den 24 Januar 1899
Königliche Eiſenbahn Direktiou

SStadtgymnasfuuen zu Halie a S
Diejenigen geehrten Eltern welche ihre Söhne unſerer altbewährten Vor

ſchule r wünſchen werden gebeten die Anmeldungen möglichſt zu
beſchleunigen Auch für Anmeldungen nach den Gymnnſtalklaſſen bin ich

onnerstag von 12 an den anderen Wochentagen von 12 1 Ahr im
mtozimmer zu ſprechen Dr F Friedersdorff

Knaben Bürger Mittel Schule
u Vorſchule in den Francke ſchen Stiftungen

Anmeldungen neuer Schüler beſonders für die unterſten Den et

termine d J werden täglich außer Sonntag von 11 bis 12 Uhr im Amtszimmer
des Unterzeichneten entgegengenommen Tanf u Jmpfſchein ſind dabei vorzulegen

Gentsoh Jnſpector

Zur Feier des Geburtstages
Hr Majeſtät aes Kaiſers u Königs
findet am Freitag den 27 d Mts Vorm 9 h Uhr in der Domkirche ein

Feſtgottesdienſt
Halle a den 25 Januar 1899
Staude Oberbürgermeiſter So del Eiſenbahn Direktions Präſident

von Veilzen Verghanuptmann Wehinack, Ober Poſtdirektor von Birsse
Vorſitzender der Landwirthſchaftskammer W Dittenberger Stadtverordneten
Vorſteher Fries Direktor der Francke ſchen Stiftungen D Gocebel Conſiſtorial
Rath Freiherr von Gustedt General Landſchaftsdirektor Hoſter Stenerrath
von Holly Bürgermeiſter von Klöcken Vankdirektor Knuhlow Vor
ſitzender der Handelskammer Liehnu Vorſitzender der Stadtſchützengeſellſchaft

von Werder Landrath des Saalkreiſes
Kin Krankenfahrſtuhlſ Tieferant geſucht

Pütter

a

S SchteSodener
Mineral

Pastillen
wirken vorzüglich

bei allen krankhaften
Reizungen der Luftwege

und Athmungsorgape

per Schachtel
in den Apotheken

Drog Mineralwhädlgn erb
2Neue Kleiderſchränke

Dußbaum imitirt ſind für 16 Mark
wieder vorräthig

Gebrauchte Ladeneinrichtungen

aller Art immer vorräthig
Ueue Fadenrinrichtungen

werden in kürzeſter Zeit nach Zeichnung
und Maaß angefertigt Eiferne Geld
ſchränke Herren Schreibtiſche in echt
Nußbaum und Mahagoni Vücher Eta
gèren Regale Bettſtellen m Matratzen
24 Sophas in großer Auswahl

C Müller Steinweg 24
Telephon 759

Hein svhygien raueunſchut
Apparat Omega als unſchädlich und
abſolut ſicher wirkend bekannt was zahl
reiche Anerkennungsſchreiben beſtätigen ärzt
lich empfohlen geſetzlich geſchützt Nur zu
beziehen von der Erfinderin Frau Hein
früher Hebamme Berlin Oranienſtr 65
ſonſt nirgends Belehrende Abhandlung
für die Frauenwelt nnentbehrlich

verſende als Kreuzband gegen 30 Pfg
verſchloſſen gegen 50 Pfg Briefmarken

Bekanntmachung
Die Verpachtung der fiskaliſchen Fähr

anſtalt zu Relben a S hat am 24 Ok
tober 1898 zu keinem befriedigenden Er
gebniß geführt und wird daher ein ander
weiter Verpachtungs Termin auf

Montag den 30 Januar d
Vorm 11 Uhr

im Geſchäftszimmer der Waſſerbauinſpektion
Mühlweg 29 hier anberaumt

Halle a den 17 Januar 1899
Die Königliche Waſſerbauinſpektion

Fr Bartlitz
Eisleben

grösstes Theater und NMasken

Garderoben Verleihgeseohäft

empfiehlt
hochelegante sow einfache

Herren u Damen Costüme
W z müssigem Leihpreis

Grosses Lager
Gesichtsmasken und

komische Kopfbedeckungen
Auf Wunsch sende auch nach ausserhalb

Germania

3 GBackpulver
felusto Marke O

langſfährig beſt bewährtes Trieb
v mittel zum Kuchenbacken
überall höchſt prämiirt

empfehle geehrten Conſumenten
angelegentlichſt

De Erhältlich Wim Verkanfslokal meiner Fabrik
Gr Märkerſtr 23 u 24 und in

den meiften Bäckereien

Hoflieferantzu leiten geſucht Offert m Preisangabe ſür 180 200 Liter gute Vollmilch täglich
unter J 424 an die Exped d Blattes Off u J 425 an die Expedition d Bl 96969

Zur Feier des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers
werden am

Freitag 27 l Mlts von Mlittags 12 Uſir ab
die Geſchäftslokale der unterzeichneten Bankhäuſer geſchloſſen ſein

O i Apelt 4 Sohn Hermann Arnhold Co Bank Com Ges
Julius Becker Frenket Poetsch Friedmann 4 Co Ernst
Haassengier Co Hallescher Bank Verein von Kuliseeh
Kampf 4 Co H F Lehmann Landschaftliche Bank Peckofe4 Raaoke Paul Schauseil Co Spar u Vorochuss Bank

Reinhold Steckner L Schönlicht

Thnurimgiare
Perſichernngs Geſellſchaft in Erfurt

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir an Stelle des Herrn
Vrdr UVUrieh Gaftwirth in Pranitz
Herrn W Fran mnü er Sandelsmann in Giebichenſtein
die Agentur unſerer Geſellſchaft übertragen haben und bitten ſich in allen dieſelbe be
treffenden Verſicherungs Angelegenheiten der Vermittelung des genannten Herrn gefälligſt

bedienen zu wollen
Riagdeburg den 28 Januar 1899

Die General Je der Thuringia
C Pohl

hGermania
Verein wirklicher Krieger zu Halle a S

Zur Kaiser Geburtstagsteier
am Sonnabend den 28 Jannar er im Burgtheater zu Giebichenſtein Hohe
ſtraße 15 3 laden wir die Angehörigen und Freunde unſeres Vereins ganz ergebenſt ein
Zur Aufführung gelangt von den Mitgliedern des Burgtheaters ausgeführt Lenore
oder der Schlnß des 7jährigen Krieges patriotiſches Schauſpiel in 3 Akten
von Carl von Holtei

Beginn Abends 8 Uhr Eintrittskarten ſind bei unſerem Kaſſirer Kamerad
Faulmann Rathswerder 7 zu haben

m

J o

Der Allg Consum Verein für Morl u Umgegend
E G m b H zu Morl bei Halle a

iſt durch Beſchluß der GeneralVerſammlung vom 23 Oktober 1898 aufgelöſt

und befindet ſich in Liquidation Als Liquidatoren ſind die bisherigen Vorſtands
mitglieder Fritz Schulze Albin Harre und Friedrich Preusser er
nannt alle drei wohnhaft in Morl

Die Gläubiger der Genoſſenſchaft werden hierdurch aufgefordert ihre Forderungen
bei den Unterzeichneten einzureichen Die Liquidatoren werden zeichnen
Allg Conſum Verein für Morl und Umgegend E G m b H zu Morl

und Umgegend in Liquidation
Fritz Schulze Albin Harre Friedrich Preusser

Liquidatoren

Dölau
Allgemeiner Consum Verein E G m b H

General Verſammlung
Sonntag den 5 Februar Nachmittags 2 Uhr im Wend schen Lokale

Ca es Ordnun 1 Geſchäftsbericht Genehmigung zur Vertheilung des Ueberg ſchuſſes Entlaſtung des Vorſtandes 2 Neuwahl der
ſtatutengemäß ausſcheidenden Vorſtands und Aufſſichtsrathsmitglieder und Erſatzwahl
eines Auſſichtsrathsmitgliedes Friedrich Feist

An die deutſchen Hausfranen
Die armen Thüringer Weber bitten um Arbeit

Thüringer Weber Verein zu Gotha
Geben Sie den in ihrem Kampfe ums Daſein ſchwer ringenden armen Weberu

wenigſtens während des Winters Beſchäftigung
Wir offeriren Handtücher grob und fein Wiſchiücher in diverſen Deſſins

Küchentücher in diverſen Deſſins Staubtücher in diverſen Deſſins Taſchentücher
leinene Scheuertücher Servietten in allen Preislagen Tiſchtücher am Stück
und abgepaßt Rein Leinen zu Hemden u ſ w Rein Leinen zu Betttüchern und
Bettwäſche Halbleinen zu Hemden und Betiwäſche Bettzeug weiß und bunt
Bettbarchent roth und geſtreiſt Drell gute Waare Halbwolleuen Stoff zu Frauen
kleidern Altthüringiſche Tiſchdecken mit Sprüchen Altthüringiſche Tiſchdecken
mit der Wartburg Fertige Kanten Unterröcke Mark 2 pro Stück

Alles mit der Hand gewebt wir lieſern nur gute und dauerhafte Waare
Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen dies

Muſter und Preis Courante ſtehen gerne gratis zu Dienſten
Kaufmann C Grühbel Landtags Abgeordneter Vorſitzender

60000900000000000
Stadiplan von alle a

ergün zt bis Ende 1898
in 5farbiger Ausführung

aus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohbach
Maaßſtab 1 12000

iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
Hanpt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16

Eingang Dachribſtrafze
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